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Jahresbericht 2024 Stadtfeuerwehrverband Feuerwehr Lüneburg 

1. Grußworte des Stadtfeuerwehrverbandes 
 

Sehr geehrte Ehrenmitglieder, 

sehr geehrte Fördermitglieder, 

liebe Feuerwehr-Kameradinnen und -Kameraden, 

liebe Kameraden der Altersabteilung, 

das Jahr 2024 war geprägt von einer Reihe personeller Veränderungen. Die neue Führung 

bei der Feuerwehr hat auch Auswirkungen auf die Zusammensetzung der Gremien des 

Stadtfeuerwehrverbandes. Die neue Stadtbrandmeisterei sowie die neu gewählten 

Ortsbrandmeister der Ortsfeuerwehren sind gemäß Satzung Teil des Vorstands bzw als 

Beisitzer im Verband vertreten. Aber auch bei uns im Stadtfeuerwehrverband blicken 

Christoph Gerigk als stellvertretender Vorsitzender und Susanne Glor als Beisitzerin auf eine 

steile Lernkurve durch das erste Jahr Verbandsarbeit zurück. 

Im vergangenen Jahr hat sich erneut gezeigt, wie wichtig die zahlreichen Übungsdienste und 

die erfolgreiche Nachwuchsarbeit sind. Bei Großeinsätzen wie am Reichenbachplatz wurde 

deutlich, dass auf die Feuerwehr Lüneburg Verlass ist und auch das Zusammenspiel mit 

anderen Hilfsorganisationen funktioniert. Damit dies auch weiterhin so bleibt, setzten wir uns 

weiterhin für eine möglichst hohe Attraktivität des ehrenamtlichen Engagements ein, indem 

wir z.B. diverse Aktivitäten im Nachwuchsbereich oder außerordentliche Weiterbildungen 

finanziell unterstützen.  

Für das Thema Haftung haben wir eine Info-Veranstaltung organisiert und konnten im 

November in den Räumlichkeiten der Feuerwehr Lüneburg weit über 40 Teilnehmer*innen 

begrüßen. Hierbei ging es primär um die Klärung von Haftungsfragen für Führungskräfte der 

Feuerwehr Lüneburg.   

In politisch unruhigen Zeiten sorgen gelebte Werte wie Kameradschaft und Zuverlässigkeit 

für ein starkes Sicherheitsgefühl in der Bevölkerung. Daher passt das Motto des 

Landesfeuerwehrverbandes sehr gut:  

Wichtiger denn je - Deine FEUERWEHR! 

 

Die Förderung des Ehrenamtes durch Hansestadt, Unternehmen und Privatpersonen ist ein 

unverzichtbarer Baustein für die Attraktivität der Feuerwehr und somit auch für die 

Sicherstellung des Brandschutzes in Lüneburg. Vielen Dank an alle, die die Feuerwehr in 

Lüneburg unterstützen. Wir freuen uns darauf auch in 2025 unsere erfolgreiche Arbeit 

gemeinsam mit allen Akteuren fortzusetzen. 

 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 

Euer Vorstand 
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2. Tagesordnung der 44. Verbandsversammlung des StFV e.V. 

 

1. Begrüßung 

2. Tätigkeitsbericht 2024 

3. Kassenbericht 2024 

4. Kassenprüfungsbericht und Abstimmung zur Entlastung des Kassenwartes 2024 

5. Abstimmung zum Rechnungsabschluss und Entlastung des Vorstands für 2024 

6. Wahlen:  

a) Wahl des Pressewartes 

b) Wahl des Schriftwartes 

c) Wahl eines Kassenprüfers (Vorschlagsrecht: Ortsfeuerwehr Häcklingen) 

7. Anträge an die Verbandsversammlung 

8. Verschiedenes und Schlussworte 
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3. Der Vorstand (Stand 31.12.2024) 

 

 

 

 

 
 

Vorsitzender 
Uwe Heinatz  Kassenwart 

Rolf-Rüdiger Finke  Stellv. Vorsitzender 
Christoph Gerigk 

 

 

 

 

 

Pressewart 
Christian Stöckmann  Stadtbrandmeister 

Rainer Utermöhlen   Schriftwart 
Cornelius Grimm 

Beisitzer: 

 

  

 

 

OrtsBM Häcklingen 

Henning Wolff 

OrtsBM Mitte 

Ben Rejmann 

OrtsBM Oedeme 

Frank Noether 
OrtsBM Rettmer 

Sebastian Keikus 

   

 

1. Pressesprecher 

Feuerwehr Lüneburg 

Daniel Roemer 

Fördermitglied 

Susanne Glor 
Altersabteilung Mitte 

Dieter Hellberg 
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4. Organisation des Stadtfeuerwehrverbandes 
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5. Herzlich willkommen im Verband 
 

Wir begrüßen die in 2024 eingetretenen Mitglieder 
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6. Mitgliederentwicklung 

 

Der Stadtfeuerwehrverband Lüneburg e. V. setzt sich wie folgt zusammen 

Stand am 01.01.2025 

Ordentliche Mitglieder  349 

Außerordentliche Mitglieder  372 

Insgesamt:    721 

 

Zur Erläuterung: 

Ordentliche Mitglieder sind die Angehörigen der Städtischen Einrichtung „Feuerwehr 

Lüneburg“ (aktive Mitglieder und Altersabteilung). 

Die Anzahl der Fördermitglieder (außerordentliche Mitglieder) hat sich auch in 2024 weiter 

positiv entwickelt. Im Vergleich zum Vorjahr ist die Mitgliederzahl von 365 auf 372 

angestiegen. 
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7. Ausgaben durch den Stadtfeuerwehrverband 2024 
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8. Einnahmen des Stadtfeuerwehrverbands 2024 
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9. Jahresabschlussbericht 2024 
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10. Etatplanung 2025 
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11. Protokoll   
 

43. Verbandsversammlung des  

Stadtfeuerwehrverbandes Lüneburg e.V.  

vom 01.03.2024 im Feuerwehrhaus Lüneburg-Mitte 

 

Tagesordnung vom 01.03.2024: 

1. Begrüßung 

2. Jahresbericht 2023 

3. Kassenbericht 2023 und Etatplanung für 2024 

4. Kassenprüfungsbericht eines Kassenprüfers und Entlastungsantrag 

5. Genehmigung des Rechnungsabschlusses und Entlastung des Vorstands 

6. Wahlen  

a) Wahl des Vorsitzenden 

b) Wahl des stellvertretenden Vorsitzenden 

c) Wahl des Kassenwartes 

d) Wahl eines Kassenprüfers (Vorschlagsrecht: 3. LZ Ortsfeuerwehr Lüneburg Mitte) 

e) Wahl eines Ersatzkassenprüfers (Vorschlagsrecht: 2. LZ) 

7. Anträge an die Verbandsversammlung 

8. Verschiedenes und Schlussworte 

 

Anwesende, stimmberechtigte Mitglieder: 200 (163 ordentliche, 37 außerordentliche) 

 

Beginn: 19:42   Uhr        Ende: 20:32 Uhr 
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TOP 1: Begrüßung 

U. Heinatz, begrüßt die Mitglieder und eröffnet die Versammlung um 19:42.  

Ihr habt sicher bemerkt, dies ist keine normale Mitgliederversammlung. Für die musikalische 

Begleitung danke ich dem Lüneburger Stadtorchester unter Leitung von Volker Masemann.  

Ich möchte Euch kurz in das Jahr 1983 entführen. Wir haben hier viele junge Kameradinnen und 

Kameraden, die noch nicht geboren waren. Was war los? 

Es war ein Jahr wie viele andere zuvor: Man demonstrierte gegen Pershing Raketen und Atomkraft, 

an den Klimawandel hat noch keiner gedacht. Die Rote-Armee-Fraktion hielt die Polizei und auch die 

Bevölkerung in Atem. Der Stern veröffentlichte die Hitler-Tagebücher. 

Am 15.Januar endete das Zündwarenmonopol. 

8. März: Der IBM Personal Computer XT wird vorgestellt.  

25. Mai: Der HSV, zugleich diesjähriger Deutscher Fußballmeister, gewinnt in Athen durch ein Tor 

von Felix Magath gegen Juventus Turin den Europapokal der Landesmeister.  

13. Juni: Das US-amerikanische Unternehmen Motorola bringt in den USA mit dem "DynaTAC 

8000X" das erste mobile Telefon der Welt auf den Markt. Der Knochen war 794 Gramm schwer, 33 

Zentimeter hoch und 3995 US-Dollar teuer.  

10. November: Auf der Comdex in Las Vegas kündigt Microsoft Windows 1.0 an.  

Das ist alles Geschichte und war dann mal weg. 

10. November: Der Stadtfeuerwehrverband Lüneburg e. V. wird gegründet und lebt. 

Der Verband hat heute seit Bestehen die höchste Anzahl von Fördermitgliedern und steht finanziell 

auf gesunden Beinen. 

Deshalb: Herzlich willkommen auf der 43. Verbandsversammlung des Stadtfeuerwehrverbandes 

Lüneburg e.V. 

Sollte einer der Mitglieder keine Einladung erhalten haben, bitte bei uns melden. Fest steht: alle E-

Mails sind versandt. Bitte überprüft auf alte, aber noch aktive Adressen und Euren Spamordner. 

Es sind 163 aktive und Alterskameraden und 37 Fördermitglieder erschienen. Nach der Satzung §9 

Abs. 1 ist die Versammlung unabhängig von der Anzahl der erschienenen Verbandsmitglieder 

Beschlussfähig. 

Es sind alle Fördermitglieder und alle Mitglieder der Feuerwehr Lüneburg ab 18 Jahren 

wahlberechtigt. Jeder hat nur eine Stimme. Sofern jemand Mitglied der Feuerwehr Lüneburg und 

gleichzeitig Fördermitglied ist, hat er nur eine Stimme. 

Bei den Entlastungen zu Top 4a und 4b dürfen Vorstandsmitglieder nicht teilnehmen. 

Bestehen Einwände gegen die Tagesordnung? – diese bestehen nicht.  

Nun bittet er seinen Vertreter Timo Meyer den Tätigkeitsbericht des Vorstandes zu verlesen. 
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TOP 2: Jahresbericht 2023 

T. Meyer. stellt den Jahresbericht 2023 vor. 

Im Berichtsjahr 2023 hat sich der Vorstand, aber auch der geschäftsführende Vorstand, regelmäßig 

getroffen, um Sitzungen, Öffentlichkeitstermine vorzubereiten bzw. um über Förderanträge zu 

beraten und abzustimmen. 

Wie üblich nahm er an den Sitzungen des Stadtkommandos und des Kreisfeuerwehrverbandes teil. 

Auch nahmen dieser an Online-Schulungen zur Vorstandsarbeit und Gemeinnützigkeitsrecht der 

Deutschen Stiftung Ehrenamt und Engagement (kurz DEE) und der Vereinswelt.de teil. 

2023 wurden auch wieder 4 Infobriefe an die Mitglieder versandt. T. Meyer spricht einen besonderen 

Dank dafür auch noch einmal an Dieter Helberg und Christian Stöckmann für die redaktionelle 

Erstellung der Infobriefe aus. Er macht auch noch einmal darauf aufmerksam, dass der Verband 

weiterhin um Bekanntgabe der E-Mail-Adressen bittet um Portokosten zu sparen.  

Am 13. Oktober hat sich der Verband zusammen mit der Feuerwehr auf dem Familientag der 

Bundeswehr präsentiert. Dort wurde durch den Verband das Glücksrad der Jugendfeuerwehr 

aufgebaut, selbst nach dem Ende gegen 17.00 Uhr stand noch eine lange Schlange davor. Gleich 2 

Personen drehten die 1-1-2 und erhielten den Hauptgewinn. (HO Drehleiter)  

Beim Blaulichttag am 5. November hatten wir unseren Informationsstand aufgebaut. Bei uns stand, 

wie immer, das Glücksrad nicht still. Allerdings hatte dabei keiner das große Glück eines 

Hauptgewinns. Veranstaltungen wie diese sind für alle Hilfsorganisationen, aber natürlich auch für 

uns eine gute Möglichkeit sich öffentlich zu präsentieren und die Besucher zu informieren.  

Alle diese Veranstaltungen, wie auch heute diese Versammlung, wären ohne die Hilfe und 

Unterstützung der Mitglieder der Feuerwehr nicht möglich. Dafür bedankt sich T. Meyer auch im 

Namen des gesamten Vorstands noch einmal herzlich.  

T. Meyer weist noch einmal darauf hin, dass es nun 40 Jahre sind in der wir als Verband die 

Feuerwehr Lüneburg unterstützen. Die Projekte der Feuerwehr Lüneburg zu fördern und dadurch die 

Kameradschaft zu stärken ist der Antrieb des Handels des Verbands. Welche Förderungen im 

Berichtsjahr genau erfolgt sind, können Sie im Detail dem Kassenbericht entnehmen. 

Er dankt den Anwesenden für die Aufmerksamkeit. 

 

TOP 3: Kassenbericht 2023 durch den Kassenwart 

 

U. Heinatz bittet R.-R. Finke auf die Bühne  

 

R.R. Finke stellt nun den Kassenbericht 2023 und die Etatplanung 2024 vor.  

 

Auch ich begrüße Sie ganz herzlich zur heutigen Mitgliederversammlung vom StFV Lbg. e.V. Ich 

freue mich, dass wir uns wieder zum traditionellen Termin, den 1. Freitag im März, im gewohnten 

Rahmen persönlich treffen können. 

 

Unser Geschäftsbericht 2023 liegt auf den Tischen aus. Sollten die Exemplare nicht reichen, melden 

Sie sich bitte im Laufe des heutigen Abends bei mir und meinen Vorstandskollegen, dann senden wir 

Ihnen den Geschäftsbericht gern nachträglich zu. Ansonsten soll er auch auf unserer Internetseite 

veröffentlicht werden. 
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Im Geschäftsbericht 2023 finden Sie die Fördermitglieder, die neu in den Verband eingetreten und 

die Mitglieder die 2023 verstorben sind sowie die Mitgliederentwicklung 2023.  

 

Alle wesentlichen Ein- und Ausgaben vom Verband habe ich unter dieser Rubrik aufgeführt und 

erläutert. Im Jahresabschlussbericht finden Sie diese Zahlen zusammengefasst. Unser 

Kontoguthaben zum Jahresende ist um ca. 15,3 T€ auf 42,6 T€ gestiegen. 

 

Gegenüber der Etatplanung für 2023 sind die Mitgliedsbeiträge + 1,8 T€ auf 32,9 T€ gestiegen und 

bei uns sind 33,7 T€ Spenden, davon 0,9 T€ für den Verband, eingegangen.  

Erstmals sind uns seit längerer Zeit wieder Zinsen in Höhe von 0,5 T€ zugeflossen. 

 

Bei den Ausgaben sind  

Kameradschaftsgelder um  22,6 T€,  

Rücklagen um    92,0 T€, 

unser Internetauftritt um    2,9 T€ 

höher ausgefallen als geplant. 

 

Dagegen sind geringer ausgefallen als geplant: 

Veranstaltungen    -2,3 T€, 

Inventar   - 1,8 T€, 

Ausbildung    - 1,6 T€, 

Kinder- u. Jugendarbeit              - 1,4 T€, 

Verbandszuschüsse  - 1,2 T€, 

Verwaltungsausgaben               - 0,4 T€ (Porto- und Büromaterial).   

 

 

Die Aktivitäten, vor allem die der JF- und KiFw-en (Zeltlager und andere Unternehmungen) wurden 

im Jahr 2023 deutlich gesteigert. Damit natürlich auch die Ausgaben. Die Spendeneinwerbung lief 

hervorragend. Der Verband hat auch hier mit seinen Zuwendungen unterstützt. 

 

Erstmals, seit dem der StFV besteht, ist uns im Jahr 2023 ein Vermächtnis, nach Carl-Otto Rothgarn, 

in Höhe von 90 T€ zugeflossen. Herr Rothgarn und seine bereits vor Jahren verstorbene Ehefrau 

waren langjährige Fördermitglieder unseres Verbandes und sehr am Feuerwehrwesen in der HLG 

interessiert.  

Da dieses Vermächtnis nicht den strengen Ausgabegeboten von Spenden und Mitgliedsbeiträgen 

unterliegt, die wir als gemeinnütziger Verband zu beachten haben, hat der Vorstand auf seiner 

Sitzung am 14. November 2023 beschlossen, diesen Betrag als „Freie Rücklagen“ verzinslich und 

mündelsicher anzulegen. 

 

Die dem Verband zustehenden Fördermitgliedsbeiträge und Beitragsanteile von z. Zt. ca. 14,6 T€ 

können durch die Zinseinnahmen aus dem Vermächtnis um ca. 18,5 % erhöht und durch die 

Umschichtung von Rücklagen in kurzfristige, verzinsliche Anlage um insgesamt ca. 31 % im Jahr 

2024 erhöht werden.  

 

Aus der Aufstellung der Verteilung des Zuschusses der HLG von 26 T€ zu den Kameradschafts- und 

Verpflegungsgelder können Sie den Mittelzufluss an die einzelnen Ein- und Teileinheiten hieraus 

ersehen.  

 

Zum Schluss finden Sie die Etat-Planung 2024. Hier wurden nur die uns fest zugesagten Einnahmen 

(Fördermitgliedsbeiträge und der Zuschuss der HLG zu den Kameradschafts- und 

Verpflegungsgeldern) berücksichtigt. Das geplante Kontoguthaben am 31.12.2024 liegt mit ca. 

13,4 T€ deutlich unter dem vom Jahresanfang. Gehen weitere Zuwendungen ein, die nicht 
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zweckgebunden und für die einzelnen Teileinheiten bestimmt sind, erhöhen sich natürlich unsere 

finanziellen Möglichkeiten. 

  

Gibt es zu dem Vorgetragenen Fragen, oder benötigen Sie weitere Erläuterungen zum Jahresbericht 

und den aufgeführten Positionen? 

Ich sehe keine Wortmeldungen – und fahre fort. 

 

Sollten sich bei Ihnen im Laufe dieses Abends noch Fragen ergeben, so sprechen Sie mich bitte an. 

Ich werde Ihnen dann Ihre Fragen gern noch beantworten.  

 

Zum Schluss jetzt noch kurz: 

1.) Bei den Fördermitgliedern ist die Netto-Mitgliederentwicklung 2023 erfreulich positiv. (+ 11 
Mitglieder od. 3,1 %) 

2.) Seit dem 01.01.2024 konnten wir 8 neue Fördermitglieder begrüßen. Vielen Dank für die 
Unterstützung. Und ich hoffe, dass dieser positive Trend weiter anhält. Ich freue mich, dass 
Frau Susanne Glor – auch ein Neumitglied im Verband - sich bereit erklärt hat, mich im 
Rahmen der Kassenführung zu unterstützen und zu entlasten. Aus diesem Grunde haben wir 
unsere Vereinssoftware auf eine Cloud-Version umgestellt. 

 
Er dankt Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit.  

 

Ebenso danke er der Fw-Führung, den OrtsFw-en mit ihren AA, den JF- und KiFw-en sowie den 
Kameradschaftsgruppen für die stets vertrauensvolle und kameradschaftliche Zusammenarbeit.  
 
 

TOP 4: Kassenprüfungsbericht eines Kassenprüfers und Entlastungsantrag 

Marcel Soetebeer der Kassenprüfer berichtet über die Prüfung und beantragt die Entlastung.  

Für die Genehmigung des Kassenabschlusses und die Entlastung des Vorstandes für 2023 stimmten 

193 Personen, dagegen 0 und 1 Personen enthielten sich. 

Damit sei der Kassenwart für das Jahre 2023 offiziell entlastet.      

 

TOP 5: Genehmigung des Rechnungsabschlusses und Entlastung des Vorstandes 

Ich bitte um Handzeichen, wer für die Genehmigung des Rechnungsabschlusses und die Entlastung 

des Vorstandes ist. 

Entlastung wurde mit 194 Stimmen erteilt. 

 

TOP 6: Wahlen 

a.) Wahl des Vorsitzenden 

Es wird die Wiederwahl von Uwe Heinatz vorgeschlagen. 

Einstimmig wiedergewählt mit 200 Stimmen 

Er nimmt die Wahl an.  
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b.) Wahl des stellvertretenden Vorsitzenden 

Es wird die Wahl von Christoph Gerigk vorgeschlagen. 

Er wird mit 199 Stimmen und einer Enthaltung gewählt. 

Er nimmt die Wahl an. 

c.) Wahl des Kassenwarts 

Es wird die Wiederwahl von Rolf-Rüdiger Finke vorgeschlagen. 

Er wird mit 198 Stimmen und zwei Enthaltungen gewählt. 

Er nimmt die Wahl an.   

d.) Wahl eines Kassenprüfers 

Der 3. Löschzug schlägt Christoph Schnackenburg vor.  

Er wird einstimmig mit 200 Stimmen gewählt. 

Er nimmt die Wahl an.  

e.) Wahl eines Ersatzkassenprüfers 

Der 2. Löschzug schlägt Wilhelm Kremer vor.  

Er wird einstimmig mit 200 Stimmen gewählt. 

Er nimmt die Wahl an.  

 

TOP 7: Anträge an die Verbandsversammlung 

Schriftliche Anträge an die Verbandsversammlung sind nicht eingegangen.  

 

TOP 8: Verschiedenes und Schlussworte 

Wir haben ein Fördermitglied, dass uns als erstes privates Fördermitglied seit dem 25. Juli 1984 

fördert, auch vor 40 Jahren bei der Verbandsgründung dabei war, sondern auch heute noch in 

rechtlichen Fragen für uns immer zur Verfügung steht. Ich bitte jetzt unser Fördermitglied Dr. Gerd 

Wasner auf die Bühne. Ich würde mich freuen, wenn Sie, Dr. Wasner, ein paar Worte zur 

Verbandsgründung sagen würden. 

D. Wasner kommt auf die Bühne und betont das er einer der ältesten Förderer ist und gibt einen 

spannenden Einblick in die Gründung des Stadtfeuerwehrverbands.  

Danach übereicht U. Heinatz ihm den Teller Förderer der Feuerwehr als Dank. Dr. Wasner freut sich 

sehr.  

- Ich bitte jetzt zusätzlich die letzten beiden Gründungsmitglieder Helmbrecht Herbst und 

Hans-Jürgen Dierßen (nicht anwesend) auf die Bühne. Ihr habt 1983 den Verband aus der Taufe 

gehoben, dafür sind wir Euch und den verstorbenen Gründungsmitgliedern immer zu Dank 

verpflichtet. Ein kleines Geschenk haben wir auch, möge Euch morgens der Kaffee ab sofort noch 

besser schmecken. 

Wenn Ihr den Jahresbericht lest, werdet Ihr ein neues Gesicht entdecken. Nach fast 6-jähriger Suche 

ist es uns gelungen eine Beisitzerin, die sich auch noch im Finanzwesen auskennt, zu finden. Sie 

wird sich als Vertreterin von Rolf einarbeiten. Ich bitte kurz Susanne Glor auf die Bühne, um Ihr die 

Verbandsjacke zu überreichen. Danke für Deine Bereitschaft uns zu unterstützen. 
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Wie es gute Sitte ist, lädt der Verband alle Anwesenden nach der Versammlung der Lüneburger 

Feuerwehren zu einem guten Essen, diversen Getränken und Gesprächen ein. 

U. Heinatz: Dank gilt aber auch den vielen Helfer, von der Altersabteilung bis zur HWB. Ohne Euch 

wäre diese Veranstaltung nicht möglich gewesen. 

U. Heinatz bedankt sich noch einmal bei dem Lüneburger Stadtorchester unter Leitung von Herrn 

Volker Masemann für die musikalische Umrahmung der Versammlung.  

U. Heinatz bedankt sich herzlich bei allen Teilnehmern an der Mitgliederversammlung des 

Stadtfeuerwehrverbandes.  

Auf Wiedersehen im nächsten Jahr und bleiben Sie gesund! 

 

 

Lüneburg, den 01.03.2024 

 

 

Cornelius Grimm, Schriftwart StFV 

Protokollführer 

 

 

gez. Uwe Heinatz             gez. Christoph Gerigk 

Uwe Heinatz 

Vorsitzender 

  Christoph Gerigk 

Stellvertretender 

Vorsitzender 

 


